Spiel: Zeitfenster der Kunst
Auftrag







 Zeit:         Lektionen
Wählen Sie eine Karte aus dem Spiel aus, welche Ihr Interesse weckt. Erforschen Sie das ausgewählte Werk (Sie finden es unter: www.hep-verlag.ch/zeitfenster-kunst  dann nach: Weitere Materialien zur „Linkliste“ und weiter zum Verzeichnis) und erarbeiten es nach den folgenden
Aspekten:
1. Sie beschreiben das Werk. Als Hilfsmittel benutzen Sie das

Beiblatt: Bildbeschreibung/Bildbetrachtung oder das Lehrmittel: Handbuch Kompetenzen: Beschreibung.
2. Notieren Sie die geografischen Lebens-Stationen des/r Künstlers/in in vier bis sechs ganzen Sätzen.
3. Welcher Zeitgeist herrschte damals vor, wie muss man sich den politischen und wirtschaftlichen Hintergrund vorstellen, als das Werk entstand? Erklären Sie dies in vier bis sechs ganzen Sätzen.
4. Listen Sie weitere wichtige KünstlerInnen der Malerei, Skulptur, Architektur, Literatur und Musik jener Zeit auf, was zeichnet die Werke aus?
Erstellen Sie auf 3-4 A-4 Seiten eine Zusammenfassung Ihrer Recherchen, 
diese verteilen Sie allen Klassenmitgliedern und der Lehrkraft.
Arbeitsform: Einzelarbeit
Termin:

Präsentation
Sie bereiten einen Kurzvortrag vor und präsentieren diesen der Klasse während 7-10 Minuten. Technische Hilfsmittel: Power-Point/Wandtafel/Flip-Chart/Visualizer.
Bewertung
Diese befindet sich auf dem nachfolgenden Blatt.
Textsorte: Präsentation
	WAS (Inhalt)



	Kriterien
	Indikatoren
	
	

	Zielbezug
	Was Sie präsentieren, bezieht sich aufs Thema.

	
	

	Fachbegriffe
	Sie wenden Schlüssel- bzw. Fachbegriffe richtig an.


	
	

	Sachliche Richtigkeit
	Das von Ihnen mündlich präsentierte und dargestellte Sachwissen haben Sie verstanden. Sie vermitteln es sachlich korrekt an das Publikum.
	
	

	Intensität der Bearbeitung/ Ideen
	Die Präsentation zeigt, dass Sie sich mit der Sache auseinandergesetzt haben. Sie entwickeln oder formulieren auch eigene Ideen zum Thema.
	
	


	WIE (Sprachliche Darstellung)




	Kriterien
	Indikatoren
	
	

	Vor Publikum sprechen
	Die thematisierten Sachverhalte beschreiben Sie klar, systematisch und interessant. Sie heben wichtige Punkte und stützende Details angemessen hervor.
Nachfragen aus dem Publikum greifen Sie ohne Anstrengung auf.
	
	

	Flüssigkeit
	Sie sprechen auch dann, wenn Sie vom vorbereiteten Text abweichen, verständlich und flüssig.
	
	

	Kohärenz
	Sie verbinden Ihre Aussagen zu einem zusammenhängenden Beitrag. Der rote Faden Ihrer Präsentation ist ersichtlich.
	
	

	Stimme/Körpersprache
	Sie erreichen mit Ihrer Stimme alle Anwesenden. Sie wenden sich auch körperlich dem Publikum zu und geben körperlich zum Ausdruck, dass Sie präsent und an der Sache interessiert sind.
	
	

	Unterstützende Medien
	Die eingesetzten Medien unterstützen Ihre Aussagen.
	
	


Die Notenskala richtet sich nach DBK-Richtlinien 

Note:

